
Protokoll
Jahreshauptversammlung 2016 des Lauftreff Gruiten-Neandertal e.V.

08.03.2016, 19.30h, Gemeindehaus Wuppertal-Schöller

TOP 1 Begrüßung
Der Vorsitzende Jörg Lohmann eröffnet die Jahreshauptversammlung (JHV) 2016  um 19.35h. Er
begrüßt die 29 anwesenden (und stimmberechtigten) Mitglieder und dankt für das zahlreiche
Erscheinen. Er stellt fest, dass die Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung gemäß der
zum Einladungszeitpunkt gültigen Satzung ordnungsgemäß erfolgt ist. Jörg Lohmann stellt die
Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.

TOP 2 Wahl des Protokollführers
Otto Höpfner wurde ohne Gegenstimme gewählt und hat die Wahl- wie immer angenommen.

TOP 3 Verlesen des Protokolls 2015
Wie in den Vorjahren wurden die Protokolle der ordentlichen Jahreshauptversammlung 2015 und der
außerordentlichen Mitgliederversammlung 2015, in Textform, an alle Vereinsmitglieder gesandt und
im geschützten Mitgliederbereich der Internetseite veröffentlicht. Da es bis heute keine Einwände
gibt, sind die Protokolle genehmigt.

TOP 4 Bericht des Vorsitzenden
- Aktuelle Mitgliederzahl: 145, Stand 08.03.2016
- Dank an alle Mitglieder für die Unterstützung der Lauftreffarbeit! Nur durch Euer anhaltendes

Engagement ist der Lauftreffbetrieb und die Durchführung der Lauftreffarbeit auf einem so hohen
Standard, wie dem unsern, möglich!

- Lauftreffausflug 2015: ich war in Ungarn! Danke an Klaus und Otto!
- Der Verein unterstützte auch wieder die Teilnahme an unseren Traditionsvolksläufen „Martinslauf“

und „Neandertallauf“ mit der Übernahme der Meldegebühren.
- Das Vereinsjahr 2015 begann mit dem Auftrag an den Vorstand, sich bzgl. dem Abschluss einer

Nichtmitgliederversicherung zu befassen und diese ggf. abzuschließen. In diesem Zuge nutzten wir das
Angebot des Landessportbund NRW für eine kostenlose Vereinsberatung. Diese fand am 07.04.2015,
eine Zweite am 14.07.2015 statt. Im Rahmen der Beratung wies uns der Berater – Herr Fischer - darauf
hin, dass unsere Satzung (von 1993) in einigen Punkten nicht mehr zeitgemäß sei und, besonders im
Bereich der Haftungsfragen, unglücklich – insbesondere für den Lauftreffleiter – verfasst ist.
In der derzeit gültigen Satzung ist eine klare Trennung zwischen dem Lauftreff als Sport-
/Trainingsveranstaltung und dem eingetragenen Verein als Träger des Lauftreffs festgeschrieben. Das
bedeutet, dass der/die LauftreffleiterIn persönlich Veranstalter/in sämtlicher Veranstaltungen des
Lauftreffs ist. Der Verein steht dem/der LauftreffleiterIn lediglich mit finanziellen Mitteln und
organisatorischer Hilfe zur Seite.
Sollte der Lauftreff für einen Schaden haftbar gemacht werden, steht der/die LauftreffleiterIn in der
Pflicht. Da der Verein Versicherungsnehmer bei den Versicherungen des Sportbundes ist, könnte es
passieren, dass die Versicherung nichts leistet und der/die LauftreffleiterIn persönlich haftet.
Um das zu vermeiden, muss der Lauftreff Gruiten-Neandertal e.V., Veranstalter der
Sportveranstaltungen des Lauftreffs (der “Lauftreff“) sein. Das ist in den Satzungsentwurf
eingearbeitet worden.
Da nur der Vorstand Mitarbeiter/innen, Trainer/innen  und Betreuer/innen benennen und entlassen
kann, gehört der/die LauftreffleiterIn im Satzungsentwurf dem geschäftsführenden Vorstand, und
nicht mehr dem erweiterten Vorstand, an.
In der zweiten o.g. Beratung wurde dann ein Entwurf zu einer Satzungsneufassung erarbeitet.
Diese wurde in der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 19.11.2015 einstimmig beschlossen
und daraufhin dem Finanzamt und – über ein Notariat - dem Vereinsregister zur Eintragung vorgelegt.
Das Finanzamt teilte uns am 24.09.2015 mit, dass die Satzungsneufassung den gesetzlichen
Anforderungen des §60a AO (Abgabenordnung) entspricht und wir als „gemeinnützig“ anerkannt sind.
Die Vorlage der Unterlagen der außerordentlichen Mitgliederversammlung zur Eintragung der
Satzungsneufassung in das Vereinsregister (AG Wuppertal) erfolgte am 11.12.2015 beim Notar Dr.
Busse (Mettmann). Die Mitteilung über die Eintragung erhielten wir am 17.02.2016. Gemäß §17 der
jetzt gültigen Satzung, tritt diese mit Eintragung ins Vereinsregister in Kraft und alle bisherigen
Satzungen treten zu diesem Zeitpunkt außer Kraft.



- Im April 2015 traten Andreas und Monika an uns heran und brachten das Thema der Integration von
Flüchtlingen ins Gespräch. Sofort war klar, dass wir mit unserem Angebot zur Integration von
Neubürgern beitragen könnten. Über Andreas war eine Anfrage einer Flüchtlinge betreuenden
Organisation aus Mettmann an uns herangetragen worden. Nach Weitergabe unserer Kontaktdaten
an diese Organisation kam jedoch keine Reaktion zurück.
Monika trat an die zuständige Mitarbeiterin  der Stadtverwaltung heran und konnte ihre Zustimmung
für eine Plakat / Flyeraktion in den Wohnheimen gewinnen. Wir fertigten – mit Hilfe von Irmtrauds
und Monikas Fremdsprachenkenntnissen - im Laufe des Aprils einen dreisprachigen Flyer (deutsch,
englisch, französisch) an. Diesen brachte Monika dann etwas später wieder ins Rathaus. Sie traf dort
auf einen anderen Mitarbeiter. Dieser nahm den Flyer an. Da er aber wenig Interesse an der Aktion
zeigte, wird der Flyer wahrscheinlich noch in seinem Schreibtisch ruhen…
Zu Beginn dieses Jahres knüpfte Monika dann einen Kontakt zum Bürger- und Verkehrs-Verein
Gruiten. Der BVV versucht die Bemühungen um die Flüchtlingsintegration in Gruiten zu bündeln und
zu organisieren. Über den BVV soll der Flyer in weitere Sprachen übersetzt und später dann in den
Unterkünften am Tennisplatz und im ehem. Rockwellgebäude bezogen veröffentlicht werden.
Wir haben Monika gebeten, sich federführend um die Flüchlingsthematik für den Lauftreff Gruiten-
Neandertal e.V. zu kümmern.

- Im Sommer wäre es fast passiert, dass unser Treffpunkt kurzfristig für uns nicht mehr nutzbar gewesen
wäre: Am 12.08.2015 gab es eine Beschlussvorlage für den Rat der Stadt, in der der
Bürgerhausparkplatz als Fläche für den Aufbau weiterer Flüchtlingsunterkünfte vorgeschlagen wurde.
Zu unserem Glück fasste der Rat der Stadt Haan dann am 08.09. den Beschluss, das bebaute
Grundstück an der Kreuzung Düsselbergerstr. / Thunbuschstr. zu kaufen und das Gebäude für die
Unterbringung herzurichten.

TOP 5 Bericht des Lauftreffleiters
Ich möchte mich bei allen Lauftreffteilnehmern für das gute Miteinander im letzten Jahr bedanken.
Speziellen Dank an: Unsere Betreuer, ohne deren Einsatz das hervorragende Angebot unseres
Lauftreffs nicht gegeben wäre. Danke auch an unseren Vorstand, der immer ein offenes Ohr für alle
unsere Belange hatte.

- Veränderung im Betreuerbereich:
Walker:
Zugang:
Ulrike Krautz
Abgang:
Karin Repper
Läufer:
Zugänge:
Stefanie Patkowski, Klaus Kollakowski
Abgänge:
keine
Steffi und Klaus werden im nächsten Plan zum Einsatz kommen.
Ich freue mich, die zwei als Betreuer/in willkommen zu heißen und wünsche ihnen viel Spaß bei ihrer
neuen Aufgabe.
Somit haben wir zurzeit 45 Betreuer (13 Walker, 32 Läufer).

- Rückblick 2015:
Am 30.03.2015 startete die Einsteigergruppe 2015 unter der Leitung von Tanja Hoffmann, Thomas
Gecke und Kurt Wieland. Es kamen rund 32 Einsteiger.
Die Laufabzeichenabnahme war am 19.06.2015.
Anmeldungen zu Wettkämpfen:
Die Anmeldung zum Martinslauf war 2015 wieder in Eigenregie.
Es waren über 50 Teilnehmer am Start.
Das Startgeld wurde allen tatsächlich gestarteten Vereinsmitgliedern zügig zurückerstattet.
Danke Eckhard.
Seit zwei Jahren gibt es einen Frühbucherrabatt, der Verein wird nur noch die Startgebühren in Höhe
der Frühbucherkosten erstatten.
Der Neandertallauf wurde in der gewohnten Weise weiterhin gesammelt angemeldet.
Für den diesjährigen Neandertallauf am 20.03.2016 nehme ich noch bis zum 10.03.2016 Anmeldungen
entgegen.



Das Highlight des Jahres war unser Lauftreffausflug in die Nordeifel. Wie immer perfekt organisiert von
Klaus A. und Otto.
Unsere Marathoneinsteigergruppe war im letzten Frühjahr in Düsseldorf und bei verschiedenen
anderen Veranstaltungen erfolgreich.
Leider wurde unser Laufjahr auch durch Unfälle und andere, nicht schöne Vorkommnisse
überschattet.
Brigitte Schmitz bekam nach einem Sturz ein neues Hüftgelenk, in der W7 brach sich eine Walkerin
den Unterarm.
Ganz tragisch war der Herzstillstand einer Mitwalkerin, während der Schlussgymnastik.
Dank direkter, fachlicher Hilfe konnte sie sofort wiederbelebt werden. Ihr wurden drei Bypässe gesetzt
und nach der anschließenden Reha fühlt sie sich von Tag zu Tag wohler und ist zuversichtlich, bald
wieder in der W5 mitmachen zu können.
Besonders möchte ich noch ein Ereignis ansprechen:
Ich wurde durch einen Betreuerkollegen darauf aufmerksam gemacht, dass ein Mitwalker sich
permanent allen Ermahnungen und Bitten mit der Aussage widersetzt, er könne tun und lassen was er
wolle und man hätte ihm nichts zu sagen.
Von mir darauf angesprochen wurde er sehr ausfallend und bezeichnete zuerst den betreffenden
Betreuer und dann pauschal alle Betreuer mehrfach als Arschlöscher, die keine Ahnung haben.
Ich habe ihn daraufhin gebeten nicht mehr an unseren Veranstaltungen teilzunehmen. Seine
Entgegnung war, er könne gehen wann und wohin er will. Leider hat er da recht.
Für mich ist er kein Teil unserer Laufgemeinschaft mehr, was ich ihm auch sagte, und ich werde ihn bei
der Abfrage nicht mehr berücksichtigen. Wir werden ihm natürlich bei einem evtl. Notfall eine
erforderliche Hilfe nicht verweigern, aber darüber hinaus hat er kein Entgegenkommen zu erwarten.
Jeder der bei uns mitmacht, ob Vereinsmitglied oder nicht, hat das Recht, Fragen zu stellen und auch
ggf. Kritik zu üben. Ich stehe dafür jederzeit zur Verfügung. Diese Gespräche sollten allerdings in einem
ruhigen sachlichen Ton geführt werden.

- Ausblick 2016:
Die Marathoneinsteiger haben sich wieder den Düsseldorf –Marathon  zum Ziel gesetzt.
Am 04.04.2015 startet die Einsteigergruppe 2016 unter der Leitung von Brigitte Schmitz, Gaby Orelio
und Kurt Wieland.
Der Termin für den Info-Abend der Einsteigergruppe ist der 25.04.2016 im Sportheim Gruiten. Auch in
diesem Jahr wird uns Laufsport Bunert zur Seite stehen.
Laufabzeichenabnahme mit geselligem Beisammensein ist am 24.06.2016.
Auf beide Veranstaltungen wird nochmal zeitnah hingewiesen.
Aktionen Laufsport Bunert:
20% Aktion in diesem Frühjahr und vor Weihnachten
Des Weiteren bieten Kathi und Detlef  Samstagmorgens 2-Stundenläufe an. Dieses Angebot richtet
sich an Halbmarathonis und soll eine Ergänzung  und nicht eine Konkurrenz der Marathongruppe sein.

- Gastläufer
Seit ca. drei Wochen läuft bei uns ein in einem Gruitener Wohnheim lebender Flüchtling mit. Wir
wollen für ein Paar Laufschuhe für ihn sammeln. Falls die Summe nicht reicht, wird Laufsport Bunert
aus Wuppertal die Differenz übernehmen. Es wurden 95,80 Euro gespendet.

- Laufabende
Obwohl in diesem Winter nur wenige  Laufabende witterungsbedingt abgesagt werden mussten,
waren in der dunklen Jahreszeit doch deutlich weniger Läufer und Walker am Start.
Dadurch kamen nicht immer alle gewünschten Gruppen zusammen und es wurde zusammengelegt.
Diese Gruppen  wurden so gebildet, dass auch für schwächere Läufer eine Teilnahmemöglichkeit
bestand.
Bei Problemen, Fragen oder Anregungen stehen alle Betreuer und natürlich auch ich, jederzeit zur
Verfügung.
In diesem Sinne, weiterhin viel Spaß an unseren gemeinsamen Aktivitäten.

TOP 6 Bericht des Schatzmeisters
Der Schatzmeister verlas seinen Kassenbericht und betonte, dass der Verein auf gesunden Beinen
steht. Das Vereinsguthaben beträgt 13.650 Euro. Genaue Zahlen über Ein und Ausgaben können bei
Schatzmeister auf Wunsch eingesehen werden. Er bat nochmals darum Kontoveränderungen
unbedingt mitzuteilen.



TOP 7 Bericht der Kassenprüfer Dietmar Scholten, Ulrich Strehl
Dietmar Scholten teilte mit, dass die Kasse am 18.02.2016 geprüft wurde. Dem Schatzmeister wurde
eine perfekte Kassenprüfung bescheinigt.

TOP 8 Genehmigung der Jahresrechnung 2015
Die vom Schatzmeister vorgestellte Jahresrechnung 2015 wurde mit 28 Stimmen und keiner
Gegenstimme von den Anwesenden genehmigt.

TOP 9 Entlastung des Vorstandes
Der Vorsitzende Jörg Lohmann bitte die Vereinsmitglieder um die Entlastung des Vorstandes.
Der Vorstand wurde mit 26 Stimmen und keiner Gegenstimme entlastet.

TOP 10 Genehmigung des Haushaltsplans für 2016
Der vom Schatzmeister vorgestellte Haushaltsplan 2016 wurde mit 28 Stimmen und keiner
Gegenstimme von den Anwesenden genehmigt.

TOP 11 Vorstandswahlen
Aufgrund der Satzungsneufassung müssen die Besetzung von zwei Vorstandsposten im Vereinsregister
eingetragen werden.
Der/die Lauftreffleiter/in und der/die Schriftführer/in sind in der jetzt gültigen Satzung Mitglieder des
geschäftsführen Vorstands und müssen im Rahmen der Vorstandswahlen gewählt und im
Vereinsregister eingetragen sein. „Wenn man davon ausgeht, dass durch die Einräumung der
Vertretungsberechtigung die Kompetenzen der betroffenen Positionen erweitert werden und die
Amtsinhaber nun den Verein rechtsgeschäftlich vertreten können, spricht viel dafür, dass hierfür die
Legitimation der Mitgliederversammlung erforderlich ist.“ (Zitat RA Lumer).
Heinz Welbers fragte an dieser Stelle nach, ob es nicht sinnvoll sei, die Wahlperioden parallel
anzulegen, bzw. die Wahlzeitpunkte für alle Vorstandsmitglieder anzugleichen.
Jörg Lohmann führt dazu aus, dass es in der Satzung keine Möglichkeit gibt, diese Änderung
durchzuführen. Gemäß den Ausführungen des o.g. RA Lumer, gibt die Satzung nicht die Möglichkeit,
Wahlperioden zu verändern. Die Vorstandsposition(en) könnten vom Vorstand kommissarisch, bis zur
nächsten, JHV besetzt werden. Dabei ist nicht sicher, dass das Vereinsregister kommissarisch bestellte
Vorstandsmitglieder auch einträgt. Wenn die Vorstandsposten in dieser JHV per Wahl besetzt worden
sind, könnten der/die Amtsinhaber/in vor der nächsten JHV das Amt niederlegen und es müsste dann,
zusammen mit den anderen Vorstandsmitgliedern, die Neuwahl erfolgen. Dieses Vorgehen sieht der
Vorstand aber als nicht sinnvoll an.
Außerdem entstehen durch eine versetzte Neubesetzung von Vorstandsposten kaum zusätzliche
finanzielle Belastungen, da die Gebührenordnung für Notare die fälligen Beträge über die Anzahl der
einzutragenden Personen ermittelt.
Eckhard Ochs fügt ein, dass die versetzten Wahlperioden den Vorteil bieten, einen kompletten
Austausch des Vorstandes in einer JHV zu vermeiden. Es bleiben bei versetzten Wahlperioden einer
oder mehrere erfahrende Vorstandsmitglieder im Amt, die erst in der nächsten oder übernächsten JHV
neu gewählt werden können.
Nach dieser kurzen Diskussion gibt es bei den Teilnehmern letztlich keine Einwände mehr, die Posten
in dieser JHV, für die kommenden drei Jahre, zu besetzen.
Jörg Lohmann führt fort:
Otto Höpfner, als Schriftführer, wurde im Rahmen der Vorstandswahlen 2014 gewählt und würde die
Tätigkeit bis 2017 ausführen. Hans-Gerd Lipfert wurde 2014 für eine Amtszeit von zwei Jahren (bis
2016) gewählt. Sein Auftrag endet gemäß der damals gültigen Vereinssatzung in 2016.
Per Wahl werden jetzt beide Vorstandsposten neu besetzt.
Da keiner der Anwesenden die Durchführung einer geheimen Wahl fordert, werden die folgenden
Wahlen in Form von offenen Wahlen durchgeführt.
Wahl der Lauftreffleiterin / des Lauftreffleiters:
Wahlvorschläge: die Anwesenden schlagen Hans-Gerd Lipfert als einzigen zur Wahl vor. Hans-Gerd
Lipfert willigt in die Aufstellung als Kandidat zur Wahl als Lauftreffleiter ein.
Wahlergebnis: Hans-Gerd Lipfert wird mit 28 Ja-Stimmen und keiner Gegenstimme als Lauftreffleiter
gewählt. Hans-Gerd Lipfert nimmt die Wahl an. Jörg Lohmann bedankt sich bei Herrn Lipfert und
wünscht ihm viel Erfolg für seine Tätigkeit im Vereinsvorstand.



Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers:
Wahlvorschläge: die Anwesenden schlagen Otto Höpfner als einzigen zur Wahl vor. Otto Höpfner
willigt in die Aufstellung als Kandidat zur Wahl des Schriftführers ein.
Wahlergebnis: Otto Höpfner wird mit 29 Ja-Stimmen und keiner Gegenstimme als Schriftführer
gewählt. Otto Höpfner nimmt die Wahl an. Jörg Lohmann bedankt sich bei Herrn Höpfner und wünscht
ihm viel Erfolg für seine Tätigkeit im Vereinsvorstand.

TOP 12 Wahl der Kassenprüfer
Entsprechend der Satzung §13 wird die Kassenprüfung von zwei Kassenprüfern/-innen durchgeführt.
Dazu wählt die Mitgliederversammlung in geraden Jahren eine/n Kassenprüfer/in und eine/n
Ersatzkassenprüfer/in und in ungeraden Jahren den/die zweite/n Kassenprüfer/in.
Da wir uns in einem geraden Jahr befinden, stehen ein/e Kassenprüfer/in, sowie der/die
Ersatzkassenprüfer/in zur Wahl.
Wahl der Kassenprüferin / des Kassenprüfers:
Wahlvorschläge: die Anwesenden schlagen Dietmar Scholten als einzigen zur Wahl vor. Dietmar
Scholten willigt in die Aufstellung als Kandidat zur Wahl des Kassenprüfers ein.
Wahlergebnis: Dietmar Scholten wird mit 29 Ja-Stimmen und keiner Gegenstimme als Kassenprüfer
gewählt. Dietmar Scholten nimmt die Wahl an. Jörg Lohmann bedankt sich bei Herrn Scholten und
wünscht ihm viel Erfolg für seine Tätigkeit.
Wahl der Ersatzkassenprüferin / des Ersatzkassenprüfers:
Wahlvorschläge: die Anwesenden schlagen Ernst-Oskar Fiedler und Susanne Schefzig als Kandidaten
zur Wahl vor. Ernst-Oskar Fiedler und Susanne Schefzig willigen in die Aufstellung als Kandidaten zur
Wahl des Ersatzkassenprüfers / der Ersatzkassenprüferin ein.
Wahlergebnis: Ernst-Oskar Fiedler wird mit XX  Stimmen als Ersatzkassenprüfer gewählt. Susanne
Schefzig erhielt sechs Stimmen. Ernst-Oskar Fiedler nimmt die Wahl an. Jörg Lohmann bedankt sich bei
Herrn Fiedler und Frau Schefzig für die Bereitschaft, einen Teil ihrer Freizeit dem Verein zur Verfügung
zu stellen. Er wünscht  Herrn Fiedler viel Erfolg für seine Tätigkeit.
Jörg Lohmann merkt an, dass Ulrich Strehl in der JHV 2015 für zwei Jahre als zweiter Kassenprüfer
gewählt wurde. Die Neuwahl des zweiten Kassenprüfers steht also in der JHV 2017 an.

TOP 13 Lauftreffausflug 2016
Klaus A. Flieger stellte den Tagesablauf für das Highlight des Jahres 2016, am 19.06.2016, vor.
Der Vorverkauf hat begonnen.

TOP 14 Treffpunkt Bürgerhaus
Dieses Thema steht seit 2012 regelmäßig auf der Tagesordnung der Jahreshauptversammlung.
Seitdem hat sich einiges im Bezug auf die Vermarktung und Umgestaltung des Bürgerhausgeländes
getan. Ein wirkliches Enddatum für unsere Nutzung des Bürgerhausparkplatzes als Treffpunkt steht
aber noch immer nicht fest.
Folgendes hat sich seit der JHV 2015 getan:

- 30.10.2014: „Bericht über das Ergebnis des Workshops und Beschluss über das weitere Verfahren“
vom Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr, Haan.
Der Studentenworkshop brachte sechs Bebauungsentwurfskonzepte, unter Berücksichtigung der
Anregungen aus der Bürgerschaft.
Alle Entwurfskonzepte zeigen eine flächendeckende Bebauung des Areals, ohne einen Platz, der dem
heutigen Bürgerhausparkplatz nahe kommt. Die Parkmöglichkeiten, die im Projekt entstehen, sollen
ausschließlich in Tiefgaragen liegen.

- Die Stadt Haan beauftrage die Verwaltung, die Planungen entsprechend dem Entwurf 1
voranzutreiben. Dazu gehört auch, dass der Bereich der IKK aus dem Entwurf „herausgeplant“ wird, da
er langfristig von der IKK belegt ist.

- Wie oben bereits beschrieben, wäre der Bürgerhausparkplatz im Sommer fast für die Unterbringung
von Flüchtlingen verplant worden.

- Februar 2016: Vorlage des Bebauungsplans aufgrund der Entwürfe in die SUVA (Ausschuss für
Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr). Der Fachausschuss hat darüber zu entscheiden, ob auf dieser
Basis das Bebauungsplanaufstellungsverfahren förmlich eingeleitet wird.
In den nächsten Schritten müssen dann die Verwaltung und die Politik die aus der Offenlegung
entstandenen Anregungen und Einwendungen abwägen. Die Planung wird dann ggf. verändert. Erst
danach darf der Satzungsbeschluss erfolgen, der final im Rat zu fassen ist. Nach öffentlicher



Bekanntgabe des Satzungsbeschlusses bildet das dann geltende Planungsrecht die Grundlage für die
konkreten weiteren Planungen.

- Nach derzeitigem Kenntnisstand bleibt uns, im Falle der Schließung des Bürgerhausparkplatzes, nur
der hintere Teil des Parkplatzes am Bahnhof Gruiten, als neuer Treffpunkt. Nach Beobachtungen im
vergangen Jahr, ist dieser Teil des Parkplatzes, abends - zwischen 18.00 und 20.00 Uhr, kaum belegt
und würde uns ausreichend Platz bieten. Leider ist nicht endgültig geklärt, ob die Deutsche Bahn oder
die Stadt Haan, Eigentümerin dieser Fläche ist. Hildegard Duncker versucht den Eigentümer in
Erfahrung zu bringen. Vor einer Nutzung werden wir dann mit dem Eigentümer in Kontakt treten und
uns die Genehmigung zur Nutzung einholen.

TOP 15 Verschiedenes
Es gab keine weiteren Anträge und die Versammlung wurde um 21:05 Uhr beendet.

22.03.2016

(Jörg Lohmann)
Vereinsvorsitzender und Leiter der Versammlung

(Otto Höpfner)
Protokollführer


